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- Amtlicher Teil -

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Liebe Bürger*innen,
Lockdown
Der Lockdown wurde verlängert. Die Situation ist für uns alle nicht einfach und zum Teil 
doch schon Routine geworden. Ich bin froh, dass die Verlängerung frühzeitig erfolgte 
und es ein wenig planbarer wird. Die Infektionszahlen haben leider noch nicht den 
notwendigen Stand erreicht, um die Maßnahmen zu lockern. Im Landkreis Miltenberg 
haben wir Stand heute 21.01. die Situation, dass die Lage sich verbessert. Von einer 
guten Lage sind wir noch weit entfernt. Es ist nicht sinnvoll die Fehler zu suchen, die 
in der Vergangenheit gemacht wurden. Auch ich habe den Wunsch, dass viele Dinge 
anders laufen sollten. Dies soll nicht als Schelte verstanden werden, dies ist eine 
Anregung die in der Nachbetrachtung von allen Ebenen umgesetzt werden sollte. In 
dieser Zeit ist es nicht unsere Aufgabe auf den anderen zu zeigen was besser laufen 
könnte, sondern im eigenen Wirkungsbereich einfach besseres tun. 
In einer Besprechung mit allen Amts- und Abteilungsleitern innerhalb der Verwaltungs-
gemeinschaft konnten wir feststellen, dass die in unseren Arbeitsbereichen geltenden 
Schutzmaßnahmen nicht neu angepasst werden müssen, da wir die aktuell empfoh-
lenen sowieso schon die ganze Zeit einhalten. Abstand, Einzelarbeitsplätze, feste 
Arbeitsgruppen, Homeoffice werden umgesetzt, um einen möglichst reibungslosen 
Betrieb zu ermöglichen.
Was uns besonders fehlt sind die Kinder und Jugendlichen in den Kindertagesstätten 
und der Schule mit all ihren Einrichtungen. Ihnen gilt an dieser Stelle mein und unser 
besonderer Gruß. Die Notbetreuung in allen Einrichtungen ist sichergestellt. Für den 
Schulunterricht zu Hause stehen IPad´s zur Verfügung, die rechtzeitig durch uns als 
Schulaufwandsträger beschafft wurden. Doch kann kein Online- bzw. Distanzunter-
richt und ist er noch so interessant gestaltet, den persönlichen Kontakt und die Klas-
sengemeinschaft ersetzen.
Auf den nächsten Seiten finden sie einen Impfaufruf und die Antwort auf die wich-
tigsten Fragen dazu.
Die Impfung ist ein Baustein und kann dafür sorgen, dass wir wieder ein Leben mit 
mehr Kontaktmöglichkeiten bekommen.
Pflegende Angehörige können bei uns im Bürgerbüro FFP2 Schutzmasken erhalten. 
Hierfür haben wir Masken vom Freistaat Bayern zur Verteilung erhalten. Wir haben 
zusätzlich Masken beschafft, damit keine Versorgungslücke entsteht. Die Masken 
können im Bürgerbüro zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. Die Vereine innerhalb 
der Verwaltungsgemeinschaft haben die Möglichkeit erhalten Masken zu erwerben, 
um diese dann an und über ihre Mitglieder zum Selbstkostenpreis weiterzugeben.
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Öffnung des Rathauses
Das Rathaus bleibt auch weiterhin trotz Katastrophenfall geöffnet. Die Schutz- und 
Hygienemaßnahmen lassen dies zu. Besonders hinweisen möchte ich heute auf die 
Möglichkeit, dass die zu entrichtenden Gebühren auch bargeldlos bezahlt werden 
können. Bitte nutzen sie dieses Angebot, um ihren Schutz und den Schutz der Mitar-
beiterinnen zu erhöhen.
Die Software unseres Bürgerbüros wird umgestellt. Aus diesem Grund ist das Bürger-
büro und Standesamt vom 15.02. bis 18.02. nicht geöffnet, da die Mitarbeiterinnen eine 
mehrtägige Schulung im Rathaus erhalten. Bitte planen Sie Ihre notwendigen Besuche 
entsprechend. Für Notfälle steht eine Mitarbeiterin nach Anmeldung zur Verfügung.
Rohrbrüche
In Kleinheubach hatten wir zwischen den Jahren einige große Rohrbrüche in der Was-
serversorgung. Die Mitarbeiter des Bauhofes sowie der beauftragten Tiefbaufirma ha-
ben in gewohnter Routine die Schäden schnellstmöglich behoben. Schön wenn ein so 
eingespieltes Team vorhanden ist und die Ausfälle in der Wasserversorgung auf ein 
Minimum beschränkt werden können. 
Kein Verständnis habe ich in diesem Zusammenhang jedoch für das Verhalten einiger 
Verkehrsteilnehmer, die die Beschilderung ignorieren und einfach in die Baustelle bzw. 
die beginnenden Baustelleneinrichtung hineinfahren. Dadurch wird der Arbeitsablauf 
gestört, sowie die Gesundheit der Mitarbeiter gefährdet. Dies geschieht leider immer 
wieder sowohl im Rahmen von Baumaßnahmen, Störungsbeseitigungen und Feuer-
wehreinsätzen. Hierzu mein dringender Appell das eigene Verhalten zu hinterfragen.
Ihr,
Thomas Münig

Informationen zu Impfstrategie in Bayern
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Schutzimpfungen gegen das Coronavirus haben mittlerweile mit dem Schwer-
punkt Senioren- und Pflegeeinrichtungen begonnen. Wir möchten Sie alle bitten:  
Lassen auch Sie sich impfen, wenn Sie an der Reihe sind!
Das Impfen ist die Grundlage für die schrittweise Rückkehr zur Normalität, die wir 
uns alle so sehr wünschen. Informationen zu unseren Impfzentren sowie Fragen und 
Antworten rund um das Impfen finden Sie auf unserer Homepage 
www.landkreis-miltenberg.de und in der Tagespresse.
Mit Blick auf die Impfungen möchten wir Sie um Verständnis dafür bitten, dass es bei 
der Terminvergabe zu Verzögerungen kommen kann – sei es durch einen großen 
Ansturm oder bedingt durch verzögerte oder nur geringe Lieferungen des Impfstoffs.



Seite 4 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 27.01.2021

Um einen Anspruch auf Schutzimpfung gegen das Coronavirus zu haben, muss 
mindestens eine der folgenden Voraussetzungen vorliegen:

1. in der gesetzlichen oder privaten Krankenversicherung versichert,
2. Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort in Deutschland,
3.  Behandlung, Pflege oder Betreuung in Deutschland in einer stationären Einrichtung  

oder im Rahmen ambulanter Pflegedienste, 
4.  Tätigkeit im Ausland im Auftrag einer stationären Einrichtung oder eines ambu- 

lanten Pflegedienstes. 
Der vorhandene Impfstoff soll so genutzt werden, dass Anspruchsberechtigte entspre-
chend ihrer Priorität geimpft werden. Sobald Sie an der Reihe sind, können Sie einen 
Termin vereinbaren oder sich über das Online-Anmeldeportal der Bundesregierung für 
eine Corona-Impfung vormerken lassen (www.impfzentren.bayern).
Derzeit werden ausschließlich Personen mit höchster Priorität geimpft. Alle Bürger-
innen und Bürger des Landkreises Miltenberg, die das 80. Lebensjahr vollendet  
haben, werden oder haben bereits einen Brief erhalten, der über die Anmeldung zur 
Impfung informiert.
Es gelten die folgenden drei Priorisierungen:
I. Schutzimpfungen mit höchster Priorität

1.  Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben,
2.   Personen, die in stationären Einrichtungen zur Behandlung, Betreuung oder 

Pflege älterer oder pflegebedürftiger Menschen behandelt, betreut oder  
gepflegt werden oder tätig sind,

3.   Personen, die im Rahmen ambulanter Pflegedienste regelmäßig ältere oder 
pflegebedürftige Menschen behandeln, betreuen oder pflegen,

4.   Personen, die in Bereichen medizinischer Einrichtungen mit einem sehr hohen 
Expositionsrisiko in Bezug auf das Coronavirus tätig sind, insbesondere auf  
Intensivstationen, in Notaufnahmen, in Rettungsdiensten, als Leistungserbrin-
ger der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung, in den Impfzentren  
sowie in Bereichen mit einem sehr hohen Expositionsrisiko, 

5.   Personen, die in medizinischen Einrichtungen regelmäßig Personen behan-
deln, betreuen oder pflegen, bei denen ein sehr hohes Risiko für einen schwe-
ren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach einer Infektion mit dem Coronavirus 
besteht, insbesondere in der Onkologie oder Transplantationsmedizin.

II. Schutzimpfungen mit hoher Priorität (Informationen folgen)
III. Schutzimpfungen mit erhöhter Priorität (Informationen folgen)
Weitere Informationen finden Sie unter www.landkreis-miltenberg.de oder in der Tages-
presse. – Bleiben Sie gesund!
Ihr Landrat   Ihr/e Bürgermeister/in
Jens Marco Scherf Thomas Münig
   Stefan Distler
   Monika Wolf-Pleßmann  
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Landkreis 
Miltenberg

Das Bayerisches Impfzentrum 
im Landkreis Miltenberg informiert 

zur Corona-Schutzimpfung
Die zehn häufigsten Fragen zum Impfen gegen Corona:

1. Registrierung: Wie kann ich mich zur Impfung anmelden?
    Für eine Impfung müssen sich Bürgerinnen und Bürger an das Impfzentrum an ihrem 

Wohnsitz oder am Ort ihres ständigen Aufenthalts wenden. Das gilt selbst dann, wenn ein 
anderes Impfzentrum näher oder besser zu erreichen ist. Es gibt aktuell drei Wege zur 
Vereinbarung eines Impftermins:

 Die Anmeldung erfolgt bevorzugt online. Bitte beachten Sie, dass Sie zur Anmeldung eine 
persönliche E-Mail-Adresse benötigen. Diese kann nur einmal pro impfwilliger Person ver-
wendet werden. Zur Registrierung gelangen Sie über die Homepage des Landratsamtes 
unter www.landkreis-miltenberg.de oder direkt unter www.impfzentren.bayern.

 Falls Sie sich auch mit Unterstützung durch Freunde und Familie nicht online registrieren 
können, steht Ihnen die Registrierung über das Callcenter des Landkreises Miltenberg 
zur Verfügung. Dieses erreichen Sie von Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr und am 
Wochenende von 9 bis 14 Uhr unter der Rufnummer 09371 501-750. Sie können auch die 
bundesweite Telefonnummer 116 117 kontaktieren. Die Hotline verbindet Sie direkt mit 
dem für Sie zuständigen Impfzentrum.

2. Terminvereinbarung: Wann werde ich geimpft?
 Nach erfolgreicher Registrierung werden Sie unter Berücksichtigung Ihrer Personen- und 

Gesundheitsdaten mittels eines bayernweit einheitlich Programms (BayIMCO) priorisiert. 
Das lokale Impfzentrum nimmt daher keinen Einfluss auf die Priorisierung und den Zeit-
punkt der Impfung. Sobald Sie entsprechend Ihrer Einstufung zur Impfung anstehen, 
erhalten online registrierte Bürgerinnen und Bürger automatisch eine Aufforderung zur 
Vereinbarung eines Termins. Sollten Sie sich telefonisch registriert haben, kontaktiert Sie 
das Callcenter zur Terminvereinbarung. Mit der Terminvereinbarung erhalten Sie nach Be-
antwortung aktueller Gesundheitsfragen Ihren „Impfbogen zur Erstimpfung“ – entweder 
digital oder per Post. Bitte beachten Sie, dass es bei telefonischer Terminvereinbarung 
aufgrund der postalischen Zustellung zu einer Vorlaufzeit von mindestens einer Woche 
kommt. Wir empfehlen Ihnen daher dringend das Online-Verfahren. Bitte bringen Sie in 
jedem Fall den „Impfbogen zur Erstimpfung“ in ausgedruckter Form mit. Diesen benötigen 
Sie zwingend zur Anmeldung im Impfzentrum, ebenso ist ein amtlicher Lichtbildausweis 
vorzulegen, der einen Identitätsnachweis ermöglicht.

3. Gemeinsame Impftermine: Kann ich mit meinem Partner/meiner Partnerin einen ge-
meinsamen Termin vereinbaren?

 Das Landratsamt Miltenberg hat keinen Einfluss auf die Priorisierung der Impflinge inner-
halb des bayernweit einheitlichen Programms und kann daher keine impfwilligen Bürge-
rinnen und Bürger zur Terminvereinbarung vorschlagen. Deshalb können derzeit keine 
gemeinsamen Partnertermine vereinbart werden.
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4. Erstimpfung: Wo werde ich geimpft?
 Zu Ihrer ersten Impfung begeben Sie sich mit Ihrem „Impfbogen zur Erstimpfung“ zum 

vereinbarten Termin zum Impfzentrum des Landkreises Miltenberg an der Helios-Klinik in 
der Breitendieler Straße 32, 63897 Miltenberg. Parkmöglichkeiten befinden sich entlang 
der Straße „Im Bruch“ im rückwärtigen Bereich der Klinik. Das Impfzentrum ist auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln – Buslinien 81 und 86 – gut erreichbar. Der Eingang zum 
Impfzentrum befindet sich an der Stirnseite des Containerbaus. Dort melden Sie sich mit 
Ihren Unterlagen am Check-In an.

5. Impfvorgang: Wie läuft die Impfung ab?
 Nach der Anmeldung am Check-In des Impfzentrums klärt Sie ein Arzt im Wartebereich 

über die Impfung auf, anschließend können Sie Fragen stellen. Zur Wahrung der Diskretion 
stehen separate Räume bereit. Sofern vor Ort keine Gegenanzeigen festgestellt werden, 
erhalten Sie in der Impfkabine nach Beantwortung weiterer Gesundheitsfragen Ihre erste 
Corona-Schutzimpfung. Danach sollten Sie im Nachbeobachtungsbereich mindestens fünf 
bis 15 Minuten verweilen, um mögliche Reaktionen des Körpers beobachten zu können.

6. Impfstoff: Was wird aktuell verimpft?
 Derzeit ist am Impfzentrum in Miltenberg wie auch bei den mobilen Impfteams der Impfstoff 

des Herstellers Biontech/Pfizer in Gebrauch. In naher Zukunft wird zudem der Impfstoff 
des Herstellers Moderna/Lonza erwartet. Beide zugelassenen Impfstoffe sind in Aufbau 
und Struktur vergleichbar. Sie enthalten eine messenger-Ribonukleinsäure (kurz mRNA), 
welche dem Körper die Informationen zur körpereigenen Produktion von Antikörpern ge-
gen das Corona-Virus bereitstellt.

7. Zweitimpfung: Warum und wann werde ich ein zweites Mal geimpft?
 Um einen ausreichenden Impfschutz sicherzustellen, empfehlen beide Hersteller eine 

Zweitimpfung. Wann diese stattfinden soll, ist abhängig vom Impfstoff, welcher bei der 
Erstimpfung zum Einsatz kommt. In der Regel liegt der zweite Impftermin 21 bis 30 Tage 
nach der Erstimpfung. Ihren persönlichen Termin zur Zweitimpfung vereinbaren Sie am 
Check-out des Impfzentrums. 

8. Dezentrales Impfen: Kann ich auch außerhalb des Impfzentrums geimpft werden?
 Aus logistischen Gründen sind derzeit keine Einzelimpfungen möglich. Grund: Der tem-

peraturempfindliche Impfstoff kann am Ort der Impfung nach seiner Aufbereitung nur sehr 
begrenzt transportiert und verarbeitet werden. 

9. Covid-19-Erkrankung: Werde ich trotz Erkrankung geimpft?
 Bürgerinnen und Bürger, welche an einer labordiagnostisch bestätigten Covid-19-Er-

krankung litten, werden nicht ohne weitergehende Abklärung geimpft. In diesem Fall ist 
es notwendig, dass Sie mit einem Arzt – in der Regel dem Hausarzt, nicht aber dem 
impfenden Arzt –, die Voraussetzungen zur Impfung abklären. Dabei ist unter anderem 
zu berücksichtigen, wie lange die Covid-19-Erkrankung zurückliegt und ob eine Impfung 
angezeigt ist. Der (Haus-)Arzt muss Ihre Impffähigkeit attestieren, erst dann können Sie 
einen Termin zur Erstimpfung vereinbaren. Das Attest müssen Sie zur Impfung im Original 
vorlegen. 

10. Strategie: Wann öffnet das Impfzentrum für registrierte Personen?
 Aufgrund der derzeitigen Knappheit des Impfstoffs kann frühestens im Februar 2021 mit 

dem Regelbetrieb im Impfzentrum gerechnet werden. Höchste Priorität haben derzeit die 
stationären Einrichtungen der Alten- und Seniorenpflege, da hier ein Ausbruchsgeschehen 
mit einer Corona-Infektion besonders herausfordernd in der Bewältigung ist. Auch die Zwei-
timpfungen für priorisierte Personengruppen wie Ärzte und Pflegepersonal haben Vorrang.

Text: LRA Miltenberg
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Neues Gesicht bei der  
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach

Sabine Geutner ist seit 01.01.2021 die Fachbereichs- 
leitung Finanzen.
Sie war bis 31.12.2020 Stadtkämmerin bei der Stadt 
Obernburg a. Main. Dort wurde sie zur Verwaltungs-
fachangestellten ausgebildet. Nach Weiterbildung zum 
Verwaltungsbetriebswirt wurde ihr der Fachbereich  
Finanzen übertragen. Aufgrund der Tätigkeit in vielen 
Fachbereichen der Verwaltung verfügt sie über ein um-
fangreiches Fachwissen. 
Sabine Geutner hat 3 Kinder und wohnt in einem Mehr-
generationenhaus in Obernburg a. Main. Zu ihren Hob-
bys zählen wandern und Rad fahren.   Foto: privat

Sirenenprobealarm
Der Probebetrieb für funkgesteuerte Sirenen findet

am 30.01.2021 um 11.00 Uhr 
statt.
Es folgt dann nach fünf Minuten Wartezeit der vierteljährliche Probealarm der Son-
derschleifen.
Können die Probealarmierungen zum geplanten Termin, z. B. wegen Einsatzaufkom-
men oder techn. Gründen nicht durchgeführt werden, so werden diese eine Woche 
später durchgeführt.

Steuertermine am 15.02.2021
Wir weisen darauf hin, dass am 15.02.2021 folgende Steuern und Abgaben zur Zah-
lung fällig werden:
 • Grundsteuer A und B
 • Gewerbesteuervorauszahlung
 • Hundesteuer
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung immer die auf den Bescheiden angegebene 
„PK-Nr.“ an. Bankabbucher haben nichts zu veranlassen.
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Kassenverwaltung
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
04.01.2021 Benno   R i n g l s t e t t e r, Laudenbach
  Eltern: Katharina und Bastian Ringlstetter

Eheschließungen
-/- 

Sterbefälle
30.12.2020 Werner   B i e r, Kleinheubach
04.01.2021 Käthe   B e r n a u, Kleinheubach
04.01.2021 Johann   S c h e r z, Kleinheubach

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 16.30 - 18.30 Uhr
Rüdenau
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr
Jeden ersten Dienstag im Monat: 17:00 - 19:30 Uhr

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
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Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.970 Exemplare
Erscheinungsweise und Verteilungsart: 14-tägig für alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken 
sind die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung des Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung. 
Quelle Titelbild: © Pixabay.com
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Laudenbacher Küchenstudio 35

Entdecken Sie unsere Küchenvielfalt bei einem Besuch in unserer Ausstellung in Laudenbach
Beratung, Verkauf und Montage aus einer Hand.

Voranmeldung notwenig, da der Chef und auch die Chefi n selbst montieren.

Diese Küche montierten 
wir in unserer Ausstellung 

in Laudenbach
Modell: Magnolia Hochglanz 

Resopal Stangengriff  Edelstahl
Arbeitsplatten mit Rückwand 

graphitschwarz

Bitte beachten:
ANNAHMESCHLUSS

Amtsblatt VG Kleinheubach KW 06/07:
Mittwoch, 03.02.2021, 10 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen 
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de

Anzeigen senden Sie bitte direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de). 

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 44 KW 04/05 27. Januar 2021

Evangelische Öffentliche Bücherei  
„Alte Schule“

Lieferservice und Rückgabemöglichkeit seit 15. Januar 2021
Da die Bücherei coronabedingt noch nicht öffnen darf, wurde im Büchereiteam ent-
schieden, ab 15. Januar einen Lieferservice anzubieten und eine Rückgabemöglich-
keit für entliehene Medien zu schaffen.
Die Bücherei wird hierfür jeweils am Mittwoch von 10 bis 11 Uhr und am Freitag von 
16 bis 17 Uhr telefonisch unter der 09371-9589865 erreichbar sein. In dieser Zeit kön-
nen per Anruf Medien bestellt werden, die im kontaktlosen Lieferservice zugestellt 
werden (im Einzugsbereich der Bücherei). Auch Bestellungen per Mail sind möglich; 
diese bitte mit Angaben zu Name, Anschrift und (wenn zur Hand) auch Lesernummer 
an info@buecherei-kleinheubach.de

Bestellt werden können alle Medien (Bücher, Hörbücher und 
-sticks, Spiele), die im Medienbestand (s. Homepage  www.bue-
cherei-kleinheubach.de) in grün als verfügbar markiert sind. Gerne 
werden auch Buchpakete nach Leserwunsch (z. B. regionale Kri-
mis, Familienratgeber, Bilderbücher o. ä.) zusammengestellt.
Für die Rückgabe der Medien steht ebenfalls seit 15. Januar ein Rück-
gabe-Kasten am rückwärtigen Eingang zur Bücherei (Alte Schule) im 
Kirchhof bereit. Hier sind die Rückgabe-Medien einzulegen. Es müs-
sen hierbei keine Angaben zum Leser gemacht werden. Die Rückgabe 

wird über die Barcode-Nummer auf dem Medium automatisch dem Leser zugeordnet.
Das Büchereiteam freut sich auf viele Bestellungen und Rückgaben und darüber, dass 
die Bücherei den Leserinnen und Lesern in dieser schwierigen Zeit diesen – wenn 
auch eingeschränkten – Service anbieten kann! Gerne wird auch auf die Möglichkeit  
der Onleihe von eMedien hingewiesen. Näheres hierzu auf der Homepage unter  
„Onleihe - eBooks mehr“.  Text und Foto: Evangelische Öffentliche Bücherei „Alte Schule“
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Seniorenkreis Laudenbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
der erste Monat des neuen Jahres ist zwar schon fast um, aber es ist noch nicht zu 
spät, Ihnen allen ein gutes und zufriedenes neues Jahr zu wünschen – vor allem na-
türlich Gesundheit, die ja die Basis für alles andere ist. 
Und wenn wir über Gesundheit sprechen, kommen wir derzeit am Thema Masken-
pflicht nicht vorbei. Hierzu gibt es eine gute Nachricht: Die Gemeinde Laudenbach 
bietet die Möglichkeit, FFP2-Masken zum Selbstkostenpreis zu erhalten, wovon der 
Seniorenkreis insgesamt 600 Stück übernimmt und Ihnen kostenlos zur Verfügung 
stellt. Wer Bedarf hat, kann sich, wie immer, telefonisch (0151 – 10 65 69 20) oder per 
E-Mail: Senioren-Laudenbach@email.de bei mir melden.
Ein weiteres Thema, über das Sie sich sicher auch Gedanken machen, ist die Corona-
Impfung. Wer bereits benachrichtigt wurde, hat die Möglichkeit sich in Miltenberg im 
Impfzentrum anzumelden. Dies kann telefonisch oder online erfolgen. Sollten Sie da-
mit Probleme haben, helfe ich Ihnen gerne. 
Auch wenn Sie später Ihren Impftermin mitgeteilt bekommen und eine Fahrgelegen-
heit oder eine Begleitung benötigen, kann das über den Seniorenkreis organisiert wer-
den. Sie werden hierbei nicht alleine gelassen.
Nun habe ich noch eine Bitte an Sie: Im Dezember wurde ich auf das Thema Feuer-
löscher angesprochen. Bestimmte Modelle müssen regelmäßig gewartet werden, um 
die Funktionsfähigkeit zu gewährleisten. Man kann die Geräte zur Wartungsfirma brin-
gen oder die Firma kommen lassen, beides ist aufwendig und kostspielig. Auch sind in 
manchen Haushalten Feuerlöscher vorhanden, die für ältere Menschen zu groß und 
zu schwer sind oder deren Bedienung unklar ist. Es gibt für die großen und eher un-
handlichen Feuerlöscher kostengünstige und wirksame Alternativen. Bitte überprüfen 
Sie dahingehend Ihre eigene Situation und teilen Sie mir Ihren Bedarf mit. Es besteht 
die Möglichkeit, mit der Wartungsfirma einen Sammeltermin zu vereinbaren, um die 
Kosten für jeden einzelnen zu senken. Ich werde versuchen, bei Bedarf einen Termin 
für den März zu organisieren. In jedem Fall ist Brandschutz ein wichtiges Thema für 
Ihre Sicherheit. 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen und Anregungen. Bleiben Sie gesund und 
optimistisch!
Ihre
Christine Ahner  Text: Christine Ahner
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Sanitärinstallation
• Neubauinstallation
• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung
•  Hauswasserinstallation
• Kundendienst

Kleinheubach • Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

SanitärinstallationSanitärinstallation
• Neubauinstallation• Neubauinstallation
• Badrenovierung• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung• Altbaumodernisierung
•  HauswasserinstallationHauswasserinstallation
• Kundendienst• Kundendienst

 Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

Spenglerei
• Metalldacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Dachentwässerung
• Foliendächer
•  Balkon- u. Terrassen-

abdichtung



Jetzt neu in 
der Region!
Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

Telefon 09371 504-3280 www.volksbank-immobilien.online

Die Immobilienprofis der Raiffeisen-Volksbank.

Eine Bank in Sachen Immobilien.
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Umweltbeauftragter Gemeinde Rüdenau  
Zivilcourage für unsere Heimat
Die Veränderungen und Beschränkungen der letzten Monate geben uns Gelegenheit, 
Dinge, die wir einfach so gewohnt waren einmal in neuem Licht zu betrachten. 
Der lange Spaziergang, die wohltuende Wanderung oder erlebnisreiche Mountainbike 
Tour sind für viele von uns in diesen Tagen wichtiger denn je.
Das Genießen unserer Natur ist  kostenlos. Aber keinesfalls Umsonst. Unsere Heimat, 
auch in künftigen Jahrzehnten, noch genießen zu dürfen braucht Menschen wie Dich! 
Menschen mit Zivilcourage, die für unsere Natur im freundlichen Gespräch auf Miss-
stände hinweisen oder selbst aktiv an der Beseitigung dieser mitwirken. 
Weggeworfene Altölkanister, illegale Müllablagerungen, über die bereits Gras wächst 
oder auch Geburtstagsdekoration schön in der Natur, zur Freude des/r einzelne/n 
angebracht und dann vergessen, passt nicht mehr in unsere Zeit. Hier ist jeder will-
kommen beim Abstellen dieser wohl längst überholten Denkweise mitzuhelfen. Trau 
Dich, sprich darüber, schau doch mal genau hin und freue Dich, wenn Du feststellst 
wie schön unsere Natur ohne Müll aussieht.
Herzlichst
Bernd Bundschuh;
Umweltbeauftragter Gemeinde Rüdenau 

Text: Bernd Bundschuh; Umweltbeauftragter Gemeinde Rüdenau

Kindergarten
Rüdenau

Spendenübergabe vor dem Gasthaus „Zum Stern“ und am Weihnachtshaus
Anfang Januar durfte die Kindergartenleitung Danielle 
Trunk für die Kindergartenkinder gleich zwei Spenden ent-
gegen nehmen. 
Das Gasthaus „Zum Stern“ hatte eine Bratwurst-Nikolaus- 
Aktion gestartet, bei der für jede verkaufte Bratwurst  
50 Cent dem Kindergarten Rüdenau zugute kommen. Das 
Ergebnis waren über 100 verkaufte Häcker-Bratwürste. 
Familie Baumann stockte die Spende auf 100 Euro auf, 
wofür wir sehr herzlich Danke sagen möchten. 
Auch Tobias Meixner konnte die Einnahmen aus der 
Spendenbox an seinem Weihnachtshaus übergeben. Sein 
mittlerweile allseits bekanntes Weihnachtshaus hat in die-
sem Jahr wieder zahlreiche Menschen aus Nah und Fern 
nach Rüdenau gezogen. So kamen Dank der großzügigen 
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Besucher über 1.000 Euro zusammen. Der Elternbeirat, das Kindergartenteam und 
vor allem die Kinder möchten sich ganz herzlich bei Tobias Meixner für die Übergabe 
der großen Spende an die Kindergartenkinder und natürlich auch für sein leuchtendes 
Weihnachtshaus bedanken. Jedes Jahr auf’s Neue freuen sich die Kinder auf dieses 
Highlight in der Weihnachtszeit.  

Text u. Foto: KIGA Rüdenau

Jugendtreff „Mars“
Kleinheubach

Online-Angebot Jugendtreff Mars Kleinheubach 
Der Lockdown wurde verlängert und so sind Präsenzangebote im Jugendtreff leider 
noch nicht möglich. Wir sind aber natürlich trotzdem für euch da! Schreibt uns einfach 
oder telefoniert via Skype mit uns! 
Egal ob ihr einen Rat braucht, wir online eine Runde „Stadt, Land, Fluss“ spielen, einfach 
quatschen oder uns zum virtuellen Kochabend verabreden – Wir freuen uns auf Euch!  
Ihr erreicht uns wie gewohnt über Instagram jugendtreff.mars oder per Email  
Jugendzentrum.Kleinheubach@caritas-mil.de 
Den Skype-Kontakt gibt‘s per Email oder DM bei Instagram. Egal ob mit Termin (in Ab-
sprache auch vormittags möglich) oder einfach spontan während den Öffnungszeiten.  
Wir hoffen euch bald wieder vor Ort begrüßen zu dürfen. Bis dahin! 
Bleibt gesund! Euer Team vom Mars
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ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
-  3-Zi-Whg., 1. St., 100 m², Küche, TLB, BLK, Gartennutzung, KM 500 € + NK + KT.  
 Tel.: 0160/91264412
Laudenbach
- 4-Zi-Whg., EG, ca. 125 m², FBH, Wohn-/Esszi., gr. Küche, BLK, Keller, zzgl. Car-

port u./od. Garage, ab 1.2.2021, KM 875 € + NK + 2 MM KT. Tel.: 0170/3068630
- 1-Zi-DG-Whg., 45 m², teilmöbl. TLB m. Du., Wohnküche m. EBK, AR, ab 1.3.2021, 

KM 320 € + NK + 1 MM KT. Tel.: 09372/1206874
Schneeberg
- 4-Zi-Whg., 1. St., 110 m², ruhige Lg., Wohnzi. m. Panoramafenster, Küche, 

TLB, Gäste-WC, BLK (14 m²), Gartennutzung, KM 800 € + NK + 2.000 € KT.  
Tel.: 0174/6774781

Weilbach
- Produktionshallen mit Krananlage bis 20t sowie Lager und Büroräume. Alles 

sehr gepflegt und UVV-geprüft. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co.  
Tel.: 09373 / 9716-0

- Gewerbl. Büroflächen, 1. OG, 94 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, gr. Zi., kl. 
Nebenzi., KM auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, E-Mail: 
julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

Mietgesuche
Amorbach
- Familie sucht schnellstmöglich ein kl. Haus od. größere Wohnung m. Garage. 

Tel.: 09373/2063334
Amorbach und Umgebung
- Proben- und Übungsraum für Schlagzeug. Tel.: 0160/90822585
Schneeberg
- Der Markt Schneeberg sucht für einen Bürger eine kl., einfache Whg., garantierte 

Mietzahlung. Angebote bitte an Markt Schneeberg Tel.: 09373/973940
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Kaufangebote
Schneeberg
- Älteres Wohnhaus in Ortsmitte, ca. 150 m² Wfl., Hofraum 150 m², Garten ca. 300 m²,  
 Preis VS. Tel.: 0175/6052449

Kaufgesuche
Amorbach
- Familie sucht schnellstmöglich ein kl. Haus od. größere Wohnung m. Garage.  

Tel.: 09373/2063334

- Wir, kleine Familie (3 Pers.) suchen ein (teil-)erschlossenes Baugrundstück, bis max. 
1.000 m²,  Tel.: 01575/7232725, E-Mail: gcf@email.de

Rüdenau
- Suche kleines Häuschen mit Garten. Angebote bitte per SMS an 0152/03597064.

Text: Odenwald-Allianz

Förderaufruf zum Regionalbudget 2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Jahr 2020 konnten die Odenwald-Allianz und das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken 18 Kleinprojekte mit insgesamt rund 98.700 € fördern.
Auch für dieses Jahr hat sich die Odenwald-Allianz um ein Regionalbudget beworben.
Vorbehaltlich der Bewilligung durch das ALE Unterfranken, ruft die Odenwald-
Allianz hiermit zur Einreichung von Förderanträgen für Kleinprojekte auf. 
Was wird gefördert?
 •  Noch nicht begonnene Kleinprojekte (500 – 20.000 € förderfähige Kosten),
 •  die in einer oder mehreren Allianz-Kommunen (Amorbach, Kirchzell, Lauden- 
  bach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach) umgesetzt werden  
  und
 •  unseren ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum  
  sichern und weiterentwickeln.
 •  Die Kleinprojekte können mit bis zu 80 % der förderfähigen Kosten und max.  
  10.000 € gefördert werden.
Welche Fristen sind einzuhalten?
 •  Bis zum 14.02.2021 können Projektideen eingereicht werden.
 •  Das Kleinprojekt muss bis zum 20.09.2021 abgeschlossen und abgerech- 
  net sein.
Weitere Informationen, Beispielprojekte sowie die Unterlagen zur Förderanfrage fin-
den Sie unter https://www.odenwald-allianz.de/regionalbudget2021/ 
Für Fragen steht Ihnen Allianzmanager Viktor Gaub zur Verfügung.
Kellereigasse 1, 63916 Amorbach
Tel.: 09373/209-40, E-Mail: viktor.gaub@stadt-amorbach.de Text: Odenwald-Allianz
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Veranstaltungen in Kleinheubach:

Beratungsdienste:
Neben der Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige steht Ihnen im Rat-
haus Kleinheubach, Bürgerbüro auch Frau 
Anne Fertig-Rößler für Beratungsdienste 
zur Verfügung. 
Tel.: 09371/9716-17

Besuch an Ihrem Ehrentag
Die Bürgermeister*in der Verwaltungsgemeinschaft besuchen Sie gerne an Ihrem 
Ehrentag. Kommt Ihnen ein Besuch durch die Bürgermeister*in an Ihrem Ehrentag 
ungelegen, bitten wir um kurze Information an das Vorzimmer, unter der Telefon-Nr. 
09371/9716-28.
Aufgrund der aktuellen Corona Situation finden diese Besuche aktuell nicht immer an 
Ihrem Ehrentag statt. Wir bitten um Ihr Verständnis.



Seite 20 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 27.01.2021

Jugendwerk der AWO sucht Freizeitteamer*innen  
für die Sommerferien 

Die Corona-Krise bringt gerade für alle Einschnitte und große Ungewissheit mit sich. 
So auch für uns als Freizeitanbieter. Es kann niemand verbindlich voraussagen, ob 
und unter welchen Bedingungen Freizeitmaßnahmen im Sommer stattfinden können. 
Dennoch hält das Jugendwerk der AWO an der Vorbereitung seiner Ferienfreizeiten 
für Kinder und Jugendliche fest, um ihnen dann hoffentlich schöne Sommerferien und 
ein wenig Abwechslung bereiten zu können. 
Deshalb suchen wir ehrenamtliche Freizeitteamer*innen!  Alle jungen Menschen zwi-
schen 14 und 30 Jahren, die Lust haben in einem bunten Team von kreativen Köpfen 
Kindern und Jugendlichen unvergessliche Ferien zu bieten, können sich melden über 
info@awo-jw.de oder 0931-299 38 264.   Text: Jugendwerk der AWO
 

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach und  
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld

Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Realschulen bzw. 
der Wirtschaftsschulen und des M-Zweiges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 
2021/2022 in eine Einführungsklasse eines bayerischen Gymnasiums zum Erwerb 
des bayerischen Abiturs wechseln möchten, können sich Online über die jeweilige 
Homepage informieren:
www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw.
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld)
Informationen zur Einführungsklasse nach mittlerem Schulabschluss
Anstelle von Informationsveranstaltungen klären die jeweiligen Schulleitungen über 
Voraussetzungen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50, 
E-Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de. Videokonferenz am 
Dienstag, 26. Januar 2021, 19.00 Uhr. Den Anmeldelink finden Sie ab 19.01.2021 auf 
unserer Homepage
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 
09, E-Mail:verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, Homepage: www.julius-echter- 
gymnasium.de. Videokonferenz am Donnerstag, 28. Januar 2021, 19.30 Uhr

Text: Julius-Echter-Gymnasium

Landratsamt Miltenberg
Online-Vorträge für Eltern mit 6-10-jährigen Kindern
Das Landratsamt Miltenberg bietet Online-Vorträge für Eltern mit Kindern im Alter 
von 6-10 Jahren am Samstag, 30. Januar 2021 von 09.30 – 12.45 Uhr sowie am  
Montag, 01. Februar 2021 von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr an.
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Programm am 30.01.2021:
- Wie begleite ich mein Kind gut durch die Grundschulzeit?
- „Hörst du mir überhaupt zu?“ – Bewusste Kommunikation mit Kindern
Programm am 01.02.2021
- Mit Medien Ohne Stress – Faszination und Risiken der virtuellen Welt
Anmeldungen für einen Tag oder beide Tage sind bis zum 25.01.2021 im Landratsamt 
Miltenberg.  Text: LRA Miltenberg

Ökumenische TelefonSeelsorge Untermain
Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten?
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter.
Um Menschen am Telefon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent 
begleiten zu können, erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste 
Kurs ist ab Mai 2021 geplant. Die Voraussetzungen für die Mitarbeit sind Interesse 
an Menschen, psychische Stabilität, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. Das 
Engagement bei der TelefonSeelsorge ist mit Berufstätigkeit vereinbar.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 06021 – 325 365 oder www.ts-untermain.de

Text: Ökumenische TelefonSeelsorge Untermain

Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule Obernburg 

Aufgrund der aktuellen Lage müssen wir Änderungen vornehmen.
Die Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule und Berufsschule finden nur  
online statt. 
Termine FOS: Montag, den 01.02.2021
 BOS: Dienstag, den 02.02.2021
Beide Veranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr und sind auf der Homepage verlinkt. 
(www.fos-obernburg.de)
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. 
Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung 
nötig. 
An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erwor-
ben werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule 
für angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege 
an Universitäten sind möglich. 

Text: Berufliche Oberschule Obernburg am Main
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Agentur für Arbeit
Die elf häufigsten Fehler bei der Beantragung von Kurzarbeitergeld
Über 5.300 Unternehmen haben im Zuständigkeitsbereich der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg seit April 2020 bereits Kurzarbeit angemeldet – viele davon zum allerersten. 
Viele mussten sich zum ersten Mal mit dem Verfahren und der Abrechnung ausein-
andersetzen. Eine interne Befragung der Agentur für Arbeit legt nun offen, wo die 
häufigsten Fehlerquellen liegen. Hier finden Sie 11 Tipps, wie Sie diese vermeiden, 
schneller an Ihr Geld kommen und Rückforderungen vermeiden:
1. Die Reihenfolge einhalten
Wer Kurzarbeitergeld bekommen möchte, der muss die Kurzarbeit zuerst anzeigen. 
Nach der Bewilligung der Anzeige kann monatlich rückwirkend dann der Antrag ge-
stellt werden.
2. Kurzarbeitergeld nach Unterbrechung neu beantragen
Mit dem zweiten Lockdown müssen viele Unternehmen, die Kurzarbeit zwischenzeit-
lich beenden konnten, erneut ihren Betrieb schließen. Bei einer Unterbrechung von 
mindestens drei Monaten muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit erneut Kurzar-
beit angezeigt werden. Somit ist es für jetzt wieder vom Lockdown betroffene Betriebe 
wichtig zu prüfen, wann diese zuletzt Kurzarbeitergeld abgerechnet und bewilligt be-
kommen haben. Sollten mindestens drei Monate vergangen sein, muss für Januar 
eine erneute Anzeige gestellt werden.
3. Anträge immer vollständig ausfüllen
Oft wird nur ein Teil des Antrags eingereicht. Der Antrag besteht aber aus zwei Vor-
drucken: „KUG 107 – Kurzantrag auf KUG“ und „KUG 108 – KUG Abrechnungsliste“.
4. Ersichtlich machen, wer wie arbeitet
Es muss deutlich erkennbar sein, welche Mitarbeiter in Kurzarbeit sind, wie sich ihre 
Arbeitszeit reduziert und wer weiterhin arbeitet wie zuvor.
5. Bankverbindung angeben
Selbst wenn Ihr Betrieb schon bei der Bundesagentur für Arbeit geführt ist, ist die Bank-
verbindung im Antragsformular essenziell. Ohne sie dürfen und können die Mitarbeiter 
der Bundesagentur für Arbeit, die den Antrag bearbeiten, das Geld nicht anweisen.
6. Unterschrift nicht vergessen
Klingt banal, ist trotzdem ein Fehler, der immer wieder passiert. Also vor dem Abschi-
cken noch einmal checken, ob Sie unterschrieben haben.
7. Feiertage und Urlaubstage rausrechnen
Bei der Berechnung des Kurzarbeitergeldes gilt: Es kann nicht für Feiertage und Ur-
laubstage abgerechnet werden. Mitarbeiter, die in Urlaub gehen, bekommen ihr Gehalt 
normal weitergezahlt. Auch bei Feiertagen besteht kein Anspruch auf Kurzarbeitergeld.
8. Nicht den laufenden Monat abrechnen
Kurzarbeitergeld ist eine Leistung, die rückwirkend gezahlt wird. Der Arbeitgeber kann 
also im Januar nicht den Januar abrechnen. Seine Mitarbeiter müssen für den lau-
fenden Monat erst ihre tatsächliche Arbeitszeit sammeln und ebenso aufführen, wann 
sie etwa Überstunden abgebummelt, Urlaub genommen haben oder krank waren.



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 27.01.2021 - Seite 23 

9. Berufsschulzeiten für Azubis rausrechnen
Erst nach einem Arbeitsausfall von sechs Wochen kann auch für Azubis Kurzarbei-
tergeld beantragt werden. Davor bekommen sie ihr normales Ausbildungsgehalt. Die 
Berufsschultage zählen bei der Berechnung nicht mit. Während der gesamten Berufs-
schulzeit haben die Azubis Anspruch auf ihre Ausbildungsvergütung.
10. Minijobber nicht abrechnen
Generell gilt: Kurzarbeitergeld kann nur für versicherungspflichtige Arbeitnehmer be-
rechnet werden.
11. Vorsicht bei Kündigungen
Sobald die Kündigung ausgesprochen wird, entfällt für diese Mitarbeiter der Anspruch 
auf Kurzarbeitergeld. Denn Kurzarbeitergeld soll ja genau diese vermeiden. Dabei ist 
es übrigens egal, ob Sie oder der Mitarbeiter die Kündigung ausgesprochen haben.
Alle Informationen zum Thema und alle Online-Formulare finden Sie unter 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit  Text: Agentur für Arbeit Aschaffenburg

NEU proSenio im Landkreis Miltenberg
-Service für Senioren- Nah am Menschen
Die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gemeinnüt-
zige GmbH ist als anerkannter Träger der Freien Jugendhilfe und der Beruflichen 
Rehabilitation aktiv.
Wir unterstützen Menschen bei der Entwicklung ihrer Potenziale und setzen mit ihnen 
ihre Ziele um. Das große Engagement unserer Beschäftigten sowie ein starkes über-
regionales Netzwerk sichern dabei unseren Erfolg.
proSenio - Ihre Hilfe im Alltag 
Sie...
• leben allein in Ihrem Haushalt,
• haben Angehörige, die berufstätig sind oder nicht in der Umgebung wohnen
• haben keine oder wenig familiäre Unterstützung
• sind in Ihrer Mobilität eingeschränkt
Unsere Hilfen
• Hilfen bei der Alltagsbewältigung, damit Sie so lange wie möglich ein selbst bestimm- 
 tes Leben in Ihrer Wohnung führen können.
• Unterstützung in Haus und Garten (Haushaltsnahe Dienstleistungen)
• Erledigung von Einkäufen und Besorgungen
• Partner in der Freizeitgestaltung
• Pflege von sozialen Kontakten
• Unterstützung (Verhinderungspflege)
• Haushaltshilfe (z.B. nach einem Krankenhausaufenthalt)
Wir erstellen für Sie ein individuelles Alltagshilfe- Paket!
Möchten Sie gerne mehr über uns erfahren?
Leitende Fachkraft Miltenberg/ Obernburg: Tanja Heß, 015111149010, 
prosenio-aschaffenburg@die-gfi.de Text: proSenio Lkr. Miltenberg – Obernburg



Erledigung der
Formalitäten

Drucksachen
Ausstellungsraum

Kundenparkplätze
Grabmachertätigkeit

Wir kommen auf
 Wunsch zu Ihnen

Tel. 09371
99856

pietät kempf

63897 Miltenberg - Eichenbühler Str. 19

Bestattungsinstitut
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Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Samstag, 30.01.2021
11:00 Uhr FF Kleinheubach - Sirenenprobealarm incl. Sonderschleifen (Die Überprü-

fung der Sirenen und Sonderschleifen findet zwischen 11:00 - 11:30 Uhr statt.)
Freitag, 05.02.2021
17:30 Uhr Jugendfeuerwehr Kleinheubach - Jugendübung
Dienstag, 09.02.2021
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - Sitzung des Marktgemeinderates im Saal des 

Bürgerzentrums „Hofgartens“. 
Mittwoch, 10.02.2021
19:00 Uhr FF Kleinheubach - Ausbildung - Einheiten im Löscheinsatz

Laudenbach
Freitag, 05.02.2021
18:30 Uhr Kirchengemeinde Laudenbach - Heilige Messe mit Blasiussegen in der Kirche

Rüdenau
Dienstag, 02.02.2021
20:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - Sitzung des Gemeinderates im Dorfgemeinschafts-

haus - maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen
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www.hansenwerbung.de | Hauptstr. 8 | Kleinheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

Deine Freundin ist Dir an Infos voraus?

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
Dein

Dann hat sie unsere
Amtsblatt-App
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APP
kostenlos 
downloaden!
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Tagespflege
Wörth am Main

Am Tag betreut, abends daheim.

Tagespflege Wörth am Main | Tel. 09372 982-146 | www.tagespflege-woerth.de

Wir haben noch freie Plätze! 
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Schnuppertag!
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allen, die unseren lieben 
Mann, Vater und Opa 
gedachten und uns 
durch Wort, Schrift und 
Zuwendungen für
 Grabschmuck ihre Anteil-
nahme bekundet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Lotte Bischof

Kleinheubach, im Januar 2021

Stephan Bischof
* 19.08.1936     † 20.12.2020DANKE

©
 H

W
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Wir sind für Sie da!
Als Augenoptiker sind wir weiter für Sie
da und dürfen unser komplettes Sortiment
auch Uhren und Schmuck verkaufen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr    8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 12.30 Uhr
Termine: Tel 09372 923838 oder online unter hessler.de 
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Die Fähigkeit, glücklich zu leben, 

kommt aus einer Kraft, 

die der Seele innewohnt.

Marc Aurel
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Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr ....................................................116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst .......................................112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg .....09 21 / 78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de Kontakt Unterfranken: 09371/3211411
Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch 
der Notdienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke
Notdienst-Hotline .............................................................0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min)
oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Rufbereitschaft
Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php  Tel. 09372/9407871

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: montags 9 - 11 Uhr, dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, 
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de
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Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de

Störungsdienst Markt Kleinheubach
• Bei einem Wasserrohrbruch
• einem Störungsfall in der Wasserversorgung
Tel. 0171 / 26 71 053

Störungsdienst Gemeinde Laudenbach
Wasser und Abwasser - Notfall-Service AMME
Trinkwasserversorgung   Tel. 0160 / 96 31 44 60
Abwasserentsorgung   Tel. 0160 / 96 31 44 41

Störungsdienst Gemeinde Rüdenau
Nur für Störungen der Wasserversorgung  
Tel. 0171 / 26 71 053

Allgemeine Störungsrufnummern
Strom Bayernwerk Gas Bayernwerk
Tel. 0941 / 28 00 33 66 Tel. 0941 / 28 00 33 55
Vodafone/Kabel Deutschland Telefon/DSL-Telekom AG
Tel. 089 / 62 23 00 Tel. 06021 / 41 910

Abfallbeseitigung
Kreismülldeponie Müllumladestation Wertstoffhof
Guggenberg Erlenbach Süd Bürgstadt
Tel. 09378 / 740 Tel. 06022 / 614 367 Tel. 0800 / 0412 412
Die jeweiligen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-miltenberg.de > Energie, Natur & Umwelt > Abfallwirtschaft.
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Batterien
Kleinheubach:  rechts am Rathaus
Laudenbach:  im Rathaus
Rüdenau:  links vor dem Feuerwehrhaus

Glascontainerstandorte
Kleinheubach:
- Gutenbergstraße/Am Felsenkeller (Unterführung) - Pfarrer-Frömel-Ring
- Römerstraße (Garagenparkplatz) - Friedenstraße (Extra Markt)
- Bahnhofstraße (Güterhalle) - Am Sportplatz
- Marktstraße (Altes Rathaus) 
Laudenbach:
- unterhalb vom Feuerwehrhaus kurz vor der Unterführung (Am Scheitplatz)
- Ende Sommerbergstraße Richtung Bremhof 
Rüdenau:
- in der Nähe des Ortseinganges im „Röseweg“ am Zaun des Bauhofes 
- am Ende der Hauptstraße vor der CCR-Lagerhalle
Neben den Containern abgestellte Gegenstände gelten als Müll und werden 
deshalb als Umweltverschmutzung angesehen und zur Anzeige gebracht. 
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

Waldemar Buhler, Planung/Verkauf

LIMA
Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne 
auch per Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Besuchen Sie unsere neue Internetseite: www.brossler.de  

Entdecken Sie alle Highlights zu dieser Küche: Scannen Sie den 
QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones.
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